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Titel: Stationenlernen: Gustav Klimt 

Reihe: Auf den Spuren großer Künstler 

Bestellnummer: 64089 

Kurzvorstellung: 
 Der weltberühmte Künstler Gustav Klimt ist bekannt 

durch seine Gemälde der Goldenen Periode. Doch 

Klimt schuf darüber hinaus weitaus mehr Kunstwerke, 

die die Schülerinnen und Schüler hier kennenlernen. 

Sie lernen zu verstehen, was den Stil von Gustav 

Klimt ausmacht. In einem Kunstprojekt wird das 

Wissen um diesen Künstler vertieft und verspricht viel 

Funkeln und Glanz. 

 Dieses Stationenlernen ist für den Kunstunterricht der 

3. und 6. Klasse geeignet. 

Inhaltsübersich

t: 

 Station 1: Gustav Klimt 

 Station 2: Bilder machen eine gute Figur 

 Station 3: Eine Werkstatt voller Ideen 

 Station 4: Glänzendes Gold  

 Station 5: Dein Kunstprojekt  

 Lösungen 
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Stationspass 

Gustav Klimt 

 

Name: _______________________________  

Klasse: _______________________________ 

 

 

 

 

 
Habe ich 

erledigt 
Fragen? 

Station 1: Gustav Klimt   

Station 2: 

 Bilder machen eine gute Figur 
  

Station 3: Eine Werkstatt voller 

Ideen 
  

Station 4: Glänzendes Gold   

Station 5: Dein Kunstprojekt   
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Gustav Klimt unternahm immer wieder 

zahlreiche Auslandsreisen. Er 

fotografierte viel. Auf einer Italienreise 

holte sich Gustav Klimt wichtige 

Inspirationen für seine „Goldene 

Periode“. Im Jahr 1908 entstand das 

berühmte Gemälde „Der Kuss“.  

 

Gustav Klimt erlangte immer größere 

Berühmtheit auf zahlreichen großen 

Kunstausstellungen in Österreich und im 

Ausland. Seine Bilder erzielten hohe 

Preise. Für viele seiner Werke erhielt er Kunstpreise.  

Im Jahr 1912 wurde Gustav Klimt Präsident des Bundes österreichischer 

Künstler und im Jahr 1917 Ehrenmitglied an den Akademien der bildenden 

Künste in Wien und in München. Dem heute ebenfalls berühmten Maler Oscar 

Kokoschka hatte er einmal durch eine Empfehlung geholfen, an einer 

Ausstellung teilzunehmen.  

Im Jahr 1918 starb Gustav Klimt in Wien.  

 

Berühmte Werke von Gustav Klimt: 

 

Der Kuss 

Schloss Kammer am Attersee III 

Die Hoffnung 

Emilie Floege 

Judith mit dem Haupt Holofernes 

Margaret Stonborough Wittgenstein 

Mohnwiese 

Fritza Riedler 

Gustav Klimt, 1908 

Der Kuss 
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Für eine Ausstellung der Secession schuf Klimt den Beethovenfries (Bilderzyklus) 

zu Ehren des Komponisten Ludwig van Beethoven.  

 

Emilie Flöge, die er auch malte, war die Lebensgefährtin von Gustav Klimt.  

 

Ab 1900 verbrachte Gustav Klimt die Sommer am Attersee (Österreich), wo 

viele Gemälde entstanden sind.  

 

Im Jahr 1903 gründete Gustav Klimt gemeinsam mit den Künstlern Kolo Moser, 

Josef Hoffmann, Fritz Waerndorrfer die „Wiener Werkstätte“. Diese 

Produktionsgemeinschaft arbeitete mit der Wiener Secession und der Wiener 

Kunstgewerbeschule zusammen. Sie produzierten neben Gemälden auch 

Alltagsgegenstände, Schmuck und Möbel. Sie waren sehr erfolgreich und es 

wurden sogar Verkaufsstellen im Ausland, in New York, Berlin und Zürich 

eröffnet.   

 

Gustav Klimt unternahm immer wieder zahlreiche Auslandsreisen. Er 

fotografierte viel. Auf einer Italienreise holte sich Gustav Klimt wichtige 

Inspirationen für seine „Goldene Periode“.  Im Jahr 1908 entstand das 

berühmte Gemälde „Der Kuss“.  

 

Im Jahr 1918 starb Gustav Klimt in Wien.  

 

Gustav Klimt 
Dame mit Hut und Federboa 
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Station 3: Eine Werkstatt voller Ideen 

 

Gemeinsam mit den Künstlern Kolo Moser, Josef Hoffmann und Fritz 

Waerndorrfer hat Gustav Klimt die Wiener Werkstatt gegründet. Sie möchten 

Gemälde, aber auch Schmuck, Möbel und Alltagsgegenstände produzieren 

und verkaufen. Kannst du  ihnen bei der Arbeit helfen? Die Künstler lebten in 

einer Zeit, die heute als Jugendstil bezeichnet wird. Auf der Ideenwand findest 

du ein paar Fotos mit typischen Gegenständen und Gebäuden aus dieser 

Zeit. Entwirf nun einen Gegenstand deiner Wahl. Das kann eine Handtasche, 

eine Lampe, ein Stuhl, ein Glas, eine Vase, ein Tischtuch uvm. sein. Zeichne 

deinen Entwurf auf die nächste Seite und stelle ihn der Klasse vor. Viel Spaß! 
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